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Pingi und Seli
Q EIN BILDERBOGEN FÜR KINDER VON HANS MOSER

Pingi ist wieder einmal unzufrieden. «Wenn die
Leute mich nur nicht immer auslachen würden»,
sagt er zu Seli, «ich sehe doch gar nicht so
komisch aus.»

«Vielleicht wäre es besser, wenn ich einen Hut
hätte, dann würde ich so aussehen wie die anderen

Leute.»

Pingi fragt den Zoowärter, ob er ihm seine Mütze
leihen würde.

Der freundliche Zoowärter stülpt Pingi seine
Mütze über den Kopf, aber da lachen die Leute
doppelt so laut.

Pingi hat seine Mütze wieder abgelegt und denkt
scharf nach.

«Jetzt weiss ichs», sagt Pingi zu Seli, «die Leute
lachen, weil sie dumm sind. Wie froh bin ich,
klüger als gewisse andere zu sein.»
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